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TOP 4. Bericht der Schulleitungen a) Grundschule Norderney b) 

KGS Norderney   
  

 
a) Bericht der Schulleiterin der Grundschule 
 
Frau Lücke berichtet über den Stand der Arbeiten zur Erstellung der Cafeteria für 
den Ganztagsbetrieb der Grundschule. Die Bauarbeiten zur Herrichtung der 
Räumlichkeiten seien abgeschlossen. Derzeit würden die ersten 
Küchenelemente installiert. Sie rechne damit, dass spätestens nach den 
Sommerferien 2015 mit der Essensausgabe begonnen werden könne. 
 
Aufgrund der Kündigung einer Mitarbeiterin im Ganztagsbereich der Grundschule 
sei es seit Ende Mai 2015 zu einem Engpass bei der Betreuung der Kinder 
gekommen. Es hätten nur noch zwei Kräfte zur Verfügung gestanden. Seit der 
vergangenen Woche habe sich die Situation wieder entspannt, da für die Zeit bis 
zu den Sommerferien eine zusätzliche Betreuerin eingestellt worden sei. 
 
Derzeit würden 50 – 60 Kinder im Ganztagsbereich betreut und ca. 50 Kinder die 
Mittagsverpflegung in der KGS in Anspruch nehmen. 
 
Auf die Frage von RM Bakker-Dinkla erläuterte StI Goldberg, dass die 
Essensausgabe direkt nach Fertigstellung des Cafeteria begonnen werden soll. 
Nach derzeitigem Stand könne bei pünktlicher Lieferung der 
Einrichtungsgegenstände eventuell vor den Sommerferien noch ein 14-tägiger 
Testlauf gefahren werden. 
 
RM Stange fragt nach den derzeitigen Schüler/-innenzahlen. Derzeit würden lt. 
Frau Lücke 170 Kinder an der Grundschule unterrichtet werden. Im 4. Schuljahr 
60 Schüler/innen in drei Klassen, in den 1. – 3. Schuljahren würden in je zwei 
Klassen 35 – 40 Kinder beschult.   
 
a) Bericht des Schulleiters der KGS Norderney 
 
Herr Birnbaum berichtet über eine Lösung im Bereich der Unterversorgung im 
Fach Mathematik. Derzeit bestehe mit dem Ulrichsgymnasium in Norden eine 
Kooperation, wonach 8 Stunden Mathematik vom UGN an der KGS unterrichtet 
werden würden; im Gegenzug würden 8 Stunden Sport von Norderneyer Lehrern 
in Norden abgehalten. Der Unterricht verlaufe sehr positiv. Es zeige sich, dass 
sich eine solche Kooperation für einen begrenzten Zeitraum durchführen lasse.  
 
Derzeit würden 28 Lehrkräfte an der KGS 287 Schüler unterrichten. 
 

STADT NORDERNEY 
Der Bürgermeister 



Herr Birnbaum weist darauf hin, dass in den letzten Monaten ein deutlicher 
Zuwachs an Anmeldungen von Kindern ausländischer Abstammung festzustellen 
sei. Diese Kinder würden kein Wort Deutsch sprechen. Sie würden zwar an dem 
normalen Unterricht teilnehmen. Ein Lernen sei für sie aufgrund der fehlenden 
Sprachkenntnisse allerdings nur sehr bedingt möglich. Um den Kindern Deutsch 
zu lehren würden diese Kinder in einer „Deutsch als Fremdsprache-Gruppe“ von 
zwei Lehrkräften gesondert beschult. Die Lehrkräfte müssten dazu teilweise aus 
dem normalen Unterricht abgezogen werden. 
 
Es werde nach der Möglichkeit einer zusätzlichen Beschulung durch externe 
Einrichtungen nachgedacht. So solle u.a. bei der KVHS Norden nach einem 
entsprechenden Angebot gefragt werden. 
 
Für das Schuljahr 2015/2016 würden im 5. Jahrgang zwei Gymnasial- und eine 
Real-/Hauptschulklasse eingerichtet werden. Es würden zwei neue Lehrkräfte 
eingestellt werden, wovon eine das vakante Fach Mathematik abdecken werde. 
 
An der KGS solle ab dem kommenden Schuljahr in der 5. Klasse ein Projekt zur 
Fertigung der Hausaufgaben in der Schule gestartet werden. Derzeit würden 
Hausaufgaben von vielen Kindern zu Hause nicht mehr gemacht. Das Projekt 
werde den Eltern am 07.07.2015 auf einem Elternabend vorgestellt werden. Dort 
solle auch das entsprechende Einverständnis eingeholt werden. 
 
Der Rotary-Club Norderney habe der KGS drei neue interaktive Tafeln 
gespendet; der Förderkreis eine neue Outdoor-Tischtennisplatte. Hierfür bedanke 
sich der Schulleiter.  
  

 
 


